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Samstag den 12. October 1885.

(4508) 3—1 Nr. 30.316.

Kundmachung
f ü r die Ste l lungspf l icht igen.

Hinsichtlich der regelmäßigen Stellnng
im Jahre 1896 wird vom Stadtmagistrate
Folgendes kundgemacht:

1.) Alle hierorts anwesenden, in den
J a h r e n 1 8 7 3 , 1874 und 1875
gebotenen Jünglinge haben sich behufs
Verzeichnung
im !̂ause des Monates November d. I .
im Expedite des gefer t igten S tad t -
magistrateH zu melden.

2.) Die nicht nach Laibach zu-
ständigen Stellunqspflichtigel, sollen
zur Verzeichnung die ihr A l t e r nnd
ih re Ins tänd igke i t nachweisenden
Document« mitdringen.

3.) Zeitlich abwesende oder kranke
Stellungspflichtige können durch ihre
E l t e r n , V o r m ü n d e r oder sonst
Bevol lmächt igte augemeldet werden.

4.) Ieue, welche Ansprüche auf eine
der in den §8 31 , 32. 33 und 34 des
Wehrgesetzes bezeichneten Begünstigungen
geltend machm wollen, haben in den
Monaien J ä n n e r oder F e b r n a r
1 8 M ln'im gefett'gten Stadtmagistrate.
spätestens aber am Tage der
HauPtstettUNg bei der Stellungs-
commissiou die gehörig documentierten
Gesuche einzubringen. !

5.) Jene, welche die Bewilligung zur
Stellung außerhalb des heimatlichen Stel-
lungsbezirkes e» wirken wolle", müssen
die document ier ten Ansuchen ge-
legentlich der Anme ldung ein
bringen und es können in einem solchen Falle
auch gleichzeitig etwaige Ansprüche auf eine
der in den H 31. 32.33 nnd 34 des Wehr-
gesetzes bezeichneten Begünstigungen geltend
geimcht und nachgewiesen werden.

6.) Die gleiche Meldepflicht besteht
auch für Söhne der im activen Dienste
befindlichen Militärplrsonen und für die
bei der Verwaltung des Herr s (Kriegs-
marine) angestellten noch stcllnngspflich-
tigen Personen.

7.) Die Nichtbeachtung der
Meldepf l icht sowie überhaupt d<r aus
dem Wehrgesetze entspringenden Pflichten
kann durch die Unkenntnis dieser Auf-
forderung oder der aus dem Wehrgesctze
hervorgehenden Obliegenheiten nicht ent-
schuldigt werden.

Jeder Stellungspstichtige. welchcr die
Anmeldung unterlässt, ohne dnrch ein
für ihn unüberwindliches Hiudeinis ab-
gehallen worden zu fein, begeht eine
Neber t re tnng des tz 35 W. G. und
verfallt einer Geldstrafe von 5 bis 100
Gulden, eventuell e i ucr Arrest strafe vou
eiuem bis zu zwanzig Tagen

Magistrat ller LallllegliallMailt Aaillack
l am 3. October I895.

Kundmachung.
Moutag den 4. November l895, vormittags w Uhr, wird bei dem k. und k.

Milita'r-Vcrpflcgs-Magazine zu Graz (Schörgelgasse Nr. 3l»)
eine Offert-Verhandlung stattfinden wegen contractlichcr Ueberlassnng der im Iahn» l l M ! i»,
II. Corps^Bereiche sich ansammelnden und zu Zwecken dcr Militär-Verwaltung nicht denölhigt
werdenden wol lenen, weißen nnd g rauen , dann Tacke«, Packstricke« nnd Pack le inwand'

Hadern .

M e d i n g n i s s e :
1.) Die Hadern gelangen im allgemeinen in großen Stücken znr Abgabe, da von den

Bettensortcn nnr die init vier Stempeln versehenen Ecken abgehackt werden.
Die abgehackten Ecken werden mit anderen bei der Reparatur sich ergebenden Abfällen

als «kleine Stücke» abgegeben.
Die wol lenen Hadern stammen von Winterlohen, Sommer-, Unterlags» und Lagerdecken,

die weißen von Leintüchern nnd Kopfpölster-Uebcrzügru, die grauen von Strohsäcken, Stroh»
Kopfpiilstern, Matratzen« und Kopfpölster-Ziechen, dann von Säcken aus Zwilch oder Jute,
endlich von Packleinwand.

Die Sacke-Hadern werden zu den kleinen grauen Hadern gerechnet, und zwar gehören
hiezn die Säcke, welche an jener Stelle dnrchgehackt sind, an welcher sich der Stempel als Marke
des ararischen Eigenthums befindet, sowie die bei der Säcte-Neparatur abfallenden kleineren
Hadcrnstücke.

2.) Das bei läuf ige Iahrcs'Quantum der Hadern in den einzelnen Magazins-Stationen
beträgt, und zwar:

^ « K a d e r n

« ^ I n dcr wol lene weiße g r a u e von ^

^ ? 3 Mallaziils. Neme ^ 5
3 V große kleine große kleine große von von Säcken aus ^ , „ V
Z Station V « n ' Zwilchs Jute ^ ' ^ w»..b - :

H K i l o g r a m m

Oraz 127!i 131 652! 485 074 8 N 790 934 14 77 L Z ^
Marburg 97 145 525 200 175 290 — __ — — 5 - « Z

5 .Magenfurt 75 — 380 4 86 2 — __ — — ^ 3 -
Hi Laibach 2 - n — 4 0 - - - - — ^ 3 ^ «
^ Trieft 39 — 165 7 40 5 — — — — Z ^ ß U

Pola 22 — 1467 2 380 5 — — — — ^ « . ?
(Wrz - - 64 2 8 5 - - - - ^ " ^U

. ^ L ^ ß
Summa . . 150« 276 3284 700 1403 1118 790 934 14 77 H A « I

Jedem Offerenten steht es frei, auch auf die Abnahme der Hadern aus den emz
Magazins'Stationen fremder Corps-Verciche zu offerieren. Nerla»^

I n den obgenannten Stationen können auch die Hadern-Sorten, wie folche zum "
gelangen, besichtigt werden. ^ i , nild

3.) Die Anbote miissen schriftlich gestellt, mit einer 50 kr,'Stempelmarkc vMw'n >' ,'
b is 4 . November 18»., , vo rm i t t ags 1« N h r , bei dem t . u . t. M i l i t ä r ' V e r ^ ^ .
Magaz ine zu (sraz abgegeben werden nnd auf dem Convert als „D f fe r t z«r v
Uebernahme" bezeichnet sein. ^s die

4.) Das Anbot kann eine, mehrere oder alle Hadern^Sorlcn umfassen und kann
Uebernahme in einer, mehreren oder allen obgenanntcn Stationen lauten. ,O^>^

Neflectantrn auf Hadern ans einzelnen Magazins'Stationen fremder Intendanz" ^.
wollen dies im Offerte unter Anführung der betreffenden Magazins-Stationen besottv»
mer len und die Prcife aus jene Station stellen, wo die Uebernahme erwünscht ist. ^ z»

5.) Die Preife sind nach Hadern-Sorten auf die Gewichtseinheit von 100 Kilogln
stellen und in Ziffern und Bnchstaben auszudrücken. (Formular Punkt 10.) <,,f,nalB

6.) Das Offert ist mit einem Vadinm von 5 Proccnt des Wertes der zur <7^g!<l
offeriert werdenden Hadcrn°Menge zu versehen und mnss dieses Vadium gleich nach ^ ' ^werd^ -
Preisgenehmigung seitens des Erstchcrs auf die vorgeschriebene 10procentige Caution cihoy .̂

Bei Ausdehnung des Offertes auch auf andere Magazins'Stationen fremder I " Mten>
Vezirkc ist ein besonderes Vadimn nicht nöthig. Der Offereut hat sich jedoch 5" ̂ A n B
anßer dcr für den A. Corps-Intendanz °Veznl entfallenden Caution eine weitere ^ ^ ^ M N '
10 Procent des approximativen Wertes der aus den betreffenden anderen Corps -^ ^ ^
Bezirken voraussichtlich zur Abgabe gelaugenden Hadern»Quantitäten zu erlegen. ^ ^Miz '
migunss der Anbote auf Hadern aus fremden Intendanz-Bezirken hängt vou jeder A>
Behörde für ihren Bereich ab. , ,.,ec

7.) Das Offert ist für den Vestbieter sogleich, für das Aerar aber erst nach er?
Genehmigung bindend. s,ic

Der Offereut muss es sich gefallen lassen, dass sein A n t r a g n u r theilwcise, b-^- ^Z „ B
die eiue oder die audere H a d e r n S o r t e oder S t a t i o n , eventuell bei Ausdehnung b ^ ^ ^ « l j r l ^'
auf f r e m d e Corps » In tendanz» Bezirke, f ü r n u r einen oder den anderen I n t e n d a n z - " "
nehmigt werde. Klaaens"^

8.) D ie Uebernahme der Hadern hat loco Verpf legs-Magaz in Graz, M a r b u r g , " ' " « ^ F
Laibach, Görz, Tr ie f t und Po la , eventuell i n anderen Sta t ionen monatl ich oder / " ' A ^ i i s?'
Ende jedes Vier te l jahres zu geschehen, und zwar ohne jede A u s w a h l , wie eben tue v "
sammelt worden sind. D ie Bezahlung erfolgt unmi t te lbar bei der Uebernahme. . ^ . M i » ^

A n f f r e m d e Corps" In teudanz»Vezi r fc Ncfleetierendc können die Uebernahme m " !
Sta t i onen (stets loco Verpf legs-Magaz in oder M i l i t ä r ° S p i t a l ) bedingen. t ia l le^

9.) D ie nach dem Geldwerte der fallweise übernommenen Hadcrn-Quant i tä ten " ^ i n p f l '
classeumäßigc Contraets-Stempel-Thei lgebür ist vom Ersteher mittelst Bei fügung w " ,stclle"^
marken auf dem zur Legi t imierung des Gcldcrlagcs den Abgabs -Magaz inen au^z >
Gegenscheine nach Sca la I I I zu entrichten.

10. Offerts - Jormulare. j,
Ich N. N.. wohnhaft in 9l (Gaffe, Nr.), erkläre, die beim t. u. k. M i l i t ä r s " gn'

Magazine zu N während der Zeit vom 1. Jänner bis Ende December - ^ ^ ^
sammelnden Betten« nnd Säcke Hadern, dann Hadern von Packstricken und Packleinwauo,
stehende Preise gegen sofortige Bezahlung zn übernehmen, und zwar:

Loco t. n. t. Militär-Verpfleas-Maaazi« zu N. . -
l00 Kilogramm wollene Hadern in großen Stücken zu st. kr. Sag . . -
100 > . , > kleinen » » sl. kr. ' . . >
100 » weiße » » großen > » fl. kr. ' . .
100 » » . , kleinen » » fl. kr. ^ . .
100 » graue » » großen > » fl. kr. . . '
100 > , . . lleincn ' von Bettsorten . . . » si- lr- ^ . . '
100 » » » » » , » Säcken ans Zwilch » f l . kr. . . '
100 » . » » , , » » . Jute . » f l . lr. . . ^
100 , Packstricke . st. lr. , , ^
100 ' Packlcinwand ' st- lr. fteM

Auch verpstichte ich mich, die Zuschnbs'Hadern aus anderen Magazins°TtaNU' , ^
Corps-Intendanz°Bczirke, nnd zwar des Corvs-Intendanz.Vrzirlcs N (oder der Corpo ̂  ̂ Al>,
Bezirke N,, Vi, ?c.). zn diescnl Preise franco Bahnhuf oder Vcrpflegs'Magcizin z" '". > ^,l ^
Marburg, ivlageufurt, Laibach, Görz, Trieft, Pola) zu übcruchmen nnd " " ^ , , Proce>^,^
3, Corps - Intendanz»Bezirk entfallenden Caution cine weitere Caution "'! , ^ a u s ! , !^,
approximativen Wertes der ans den beiz'^iü
znr Abgabe gelangenden Hadern°Quantitateu zu erlegen. (Diese Clausel ist uur da» ̂  ĝt>>
wenn der Osferent auf die Hadern aus fremden Corps-Intendanz-Bezirken reflecNert.)
schließe ich den Betrag von . . . . st. (bar oder in Wertpapieren) bei. c^rist) <bsi

lDatnm und U n n ' l ' u ^ ^ a ^
N e i mehreren E ta t i onen find felbstve» ständlich diese S ta t i onen «nd

angebotenen Preise anzugeben.
K. „ . l. Militär-Vcrpslcgs-Mllgazl"'

Graz am 1. October 1895. ^ . — ^

(4479) 3 -3 Nr. 33.604.
Kundmachung.

Laut Erlasses des hohcu k. k. Handels»
ministerinms vom 20. September l. I . , Z.47.383,

^ wnrdc das Postrittgeld für das Wintersemester
1895/96 für das Küstenland, und zwar für
Extrapostcn und Sevarat-Eilsahrten mit l st.
4 lr.. dann für Aerarialritte mit 87 lr., ferner
für Kram für Extrapostcn und Scparat-Eil«
fahrten mit 1 st. 9 lr. und für Aerarialritte

mit 91 kr. per Pferd uud M i n a " " ^ ü
K. l. Post- und TelcaraMn-A

Trieft am 3. October I « " ' ^

^ 5 2 " ) " ^ u e .,
Natlissecretärs-M"»» ^ ^

in der VI I I . Naugsclasse bei de'U
gerichte in Graz. Gcsnche ^ c) 5

b i s 26 . O c t o b e r 1» Ol«z
an das l . k.

Anzeigeblatt.
(4458) 3—2 Z. 8008.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Francisca
Meditz von Büchel (durch Franz Meditz
vun dort) die executive Versteigerung der
dcm Georg Nabuse sen. von Vüchel
? ^ N " . ^ ' ? " ^ ^ ^ gerichtlich anf" 8 4 ft. 60 lr. geschätzt«»« NeaMät Einlage

Z. 21 aä Vüchel und der Hälfte des
lunciu» inntl-uetu« per 7 fl. bewilligt und
hiezu zwei Feilbietungs-Tagfatzungeu, und
zwar die erste auf den

13. N o v e m b e r
und die zweite auf den

18. December 1 8 9 5 , ^
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
sammt Zugehbr bei der ersten Feilbietung

nur um oder über dem Schätzungswerte,
bei der zweitm aber auch nuter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitations-Vedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10°/o Vadium zu Handen der
Licitations-Comunssion zu erlegen hat,

> sowie das Schätzungsftrotokoll mid der
! Grundbuchs-Extract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee am
! 19. September 1895.

(4515) 3 2 ^ . ,< ,^ t l t^ ' , !

Zweite exee. F" V ^ -
Vom k. k. Landesger'M ' del e^,,

gemacht, dass bei F r u c h H ^ u' ,,
executiven Mobilar - Fell l"" ^ ß^,
Executionssache des H " ^ , si. ̂
Mathias Ladiha pcw- i "
nun zur zweiten auf ^ " a 9 5 ,,c.s^

14. O c t o b e r i ^ f M
angeordneten Feilbietung " ^zrd.
Be'schridsanhange gesch"^'' ^95.

Laibach am 5. October
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(4379) 3__i Nr. 8088.

Edict.
k n r ^ ' " k- k- Bezirksgerichte in Gottschee

? den unbekannt wo befindlichen:
^ ^iargaretha Sterbenz von Alten-
, > " t , Bez.Tschernembl;
"' Mois Bartelme von Klindorf;
4 ^selbe;
^ Math. und Francisca Cnrl und

<!nton Lakolll jun. von Oberwchen-

^ S. F. We,,,^ in Graz;
7 Ichf. Riegel in Wien;

- Fimia Mauser von Altlag Nr. 23;
9 nn""' ^ m e c von Untrrkacic Nr. 2;

10 ^ " b m s Cml von A M Nr. 5;
^ -Utarm Schobrr, geborene Ptrz, von

1, ^ Gottschee Nr. 103;
' ^ " t o n Lavric von Windischdorf

,.^ Äarthclmä Hutter von Sele Nr. 16;
14 A I Asoli von Gottschee Nr. 97;
15' ^sef Knaus von Ort Nr. 1 ;

^ ^homas Valesi von St. Veit in
I8)^"en;

^ M n n Knaus von Mittergras
N,)^30;

Johann Mihitsch von Otterbach

^ Mathias Ionle sen. von Verdreng,
M a r i n a Ionke, Josef nnd Lena

on ""derber, alle von Ob^rftokstein;
23 3 ^ 3 Kapsch von Unterlag Nr. 20;
!h) ^wli! Vartelme von Klindorf;
24., i^?'""s Perz von Leoben Nr. 7 1 ;
25 ^ l b e ;
26' Äef Ionke von Oberpokstei,,;
2?.) ^egor Schneebetger von Unwzaga;

Zomas Stalzer von Diirnbach
28) ^ 2 ;
^.) ?"."« Blatnik von Setsch Nr. 9;
^,) " " ' a Vogrin von Prcrigl Nr. 16;
^ ^ n n K n m f t von Neichenau Nr. 3;
^2) M m , Fi»k von GrintovicNr. 12;
^') ^Malena Stalzer von Dürnbach;
^ M n n Verderber von Küchlern;

un?^ ^ " ^ a und Gerttand Rankl
. ^ M a n n Verderber, sämmtliche
^ F^einthal;

.. H""^a und Maria Kump von
^ I o ^ ° l Nr. 4;

. 3l>- V Mantel von Niedermösel

^ A,^"ethaRakervonMoosNr. 16;
y. G r ^ ^ und Maria Röthel von
)̂ »ld;

dorf. ^ Knöspler von Schalken-

. d°^"". Maria und Peter Köstner
^ < ^ " z e n b a c h N r . 1 4 . r e s p . 3 4 ;

15) Ank. ""mp von Schwarzenbach;
^ F r a n ^ T e m e l e von Hasenfeld;

^ Clis^ ^ " r m von Schalkendorf;
45) < ^ verehelichten Petschee

4?! ^ 7 ^ " ! ! ^ ^ " kutschen;
48 Ich I'udacher von Hrelin;

) An n ^ " " " "on Koftern;
Eiw^ >.'""'me, Anton und Maria

4 ^ ^ ° i > ^ "°" ^ladloka und Josef
N^k s ^
^ 5o ^ ' 2 l : von Banjaloka Nr. 12;
5'! ^ th 3 V " ° " Hohenberg Nr. 14;

^ Geo^^Kömg von Altlag N r . 4 1 ;
5z bach^tamvfe von Niedertiefen.

^ ^ i ^ 5 ^ " sen. von Göttenitz;
55> bon q>' "̂.sef und Valentin Ianesch
e ) 6l "Dinkel'

^ L a ^
5̂  3tr.37^ ^ e r von Obermösel

59'! ^ c h f ' ^ k l ' c von Lienfeld Nr. 45;
60 H q d ^ e r von Obrern Nr. ?

H " ^ S c h l o k e r v o u M o o «
) I o h a n / " ? von Gottschee;

^ a " a V " d Helena Tschinkel und
^ dorf. ^robllth, alle von Windisch-

I°hann n ^ ^raz;
^ K a n b e l z f ^ ^ ^ h n e in Wien

9?) 3°han^2-3""dacher in Steuer;
^ i s a b t t h W ^ "«n Malgern;

"̂  ^kufca von Setsch Nr. 2;

68.) dieselbe;
69) Ursula Petric von Glabaönica Bez

Laas;
70.) Blas Petric von Glabasnica Bez.

Laas;
71.) Peter und Johann Ostermann und

Georg Iaklic von Unterdeutschau;
72.) Johann Kump von Nesselthal;
73.) Michael und Margaretha Wolf von

Unterlag Nr. 2;
74.) Georg Wolf von Unterlag Nr. 35;
75) Michael Majerle und Josef Mantel

von Niedennüsel;
76.) Josef, Gertraud, Jakob und Mag-

dalena Stampft, alle von Unter»
wetzenbach;

77.) Blas Zagar von Mittergras;
7«.) Mathias Tometz von Fischbach Nr. 8 ;
79.) Margaretha Andeikül sen. von

Kölschen Nr. 36;
80.) Johann und Gertraud Muhitsch

von Obergras Nr. 19 und
81.) Stefan Bebar von Nkdermösel

Nr. 16 — beziehungsweise ihren
Erben und Rechtsnachfolgern, und zwar:

a) a<j 1, 2. 3, 5, 6, 10, 12, 13,
17, 22, 23, 24, 39, 43, 44, 45, 46,
59, 60, 62, 63, 64, 65, 69 und 70
Herr Anton Zelezniker von Gottschee;

b) aä 8 und 78 Herr Josef Ozura,
Gemeindevorsteher in Osilnic;

<-) acl 11, 14, 47, 58 und 61 Josef
Perz, Gemeindevorsteher in Windischdorf;

ci) ali 54 Herr Paul Turk, Besitzer
in Suchen;

6) a>1 28, 67 und 68 Herr Allton
Siftmnnd, Gemeindevorsteher von Eben-
thal;

t) aä 38, 40, 41, 42, und 57 Herr
Georg Schemitsch, Gemeindevorsteher von
Lienfeld;

8) »cl 19, 20. 25. 27, 32, 34, 35,
36, 56, 75 und 81 Herr Johann Lakner,
Gemeindevorsteher in Mosel;

k) aä 72 Herr Mathias Schneller,
Gemeindevorsteher von Nesselthal;

i) »cl 4 und 76 Herr Mathias Ver-
derber, Besitzer in Rieg;

1i) aä 7, 50 und 51 Herr Mathias
Eisenzopf. Besitzer in Alt lag;

I) nä 30 Herr Mathias Grammer,
Besitzer in Reichenau;

m) aä 9, 26, 48 und 49 Martin
Butina, Besitzer in Banjaloka;

n) »ä 21, 55, 73 und 74 Michael
Ruppe, Besitzer in Unterlag;

u) l̂ cl 31 nnd 66 Mathias Fink,
Besitzer in Kletsch;

p) aö 15 und 16 Martin Iuznik,
Besitzer in Fara;

i) aä 18. 77 und 80 Josef Reischel,
Besitzer in Obergras;

8) aä 37 und 79 Johann Schneider,
Besitzer in Kotschen;

<) aä 29 und 71 Johann Göstel,
Gemeindevorsteher in Prerigl;

u) aä 33 Johann Stomc, Besitzer
in Unterskril;

v) acl 52 Anton Briski, Besitzer in
Morabih und

w) acl 53 Herr Josef Weber, Besitzer
in Göttenitz — zum Curator 26 aolum
bestellt und werden denselben die Grund»
buchsbescheide, und zwar:
aä 1 vom 10. Februar 1895, Z. 1141,
. 2 . 31. März . . 2421,
> 3 . 3 l . . » . 2420,
. 4 . 3 . . , . 1654,
. 5 . 5 . April . . 2581,
. 6 . 5 . » » ' 2581,
. 7 . 11. . . . 2748,
. 8 . 13. . . . 2799,
. 9 . 20. . . . 2954,
. 10 » 24. Jänner . » 7 1 0 .
. 11 ' 11. April . . 2746,

mit tt im Original,
' 12 . 17. November 1894, . 9748,
. 13 . 28. April 1895, » 3178.
» 14 » 9. November 1894, . 9553,
' 15 , 14. Mai 1895, » 3675,
. 16 . 17. . . . 3855,
. 17 . 21. . . . 3972,
. 18 . 9. ' . . 3560,
. 19 . 5. . . ' 3427,
. 20 . 31. . . ' 4282,
. i l l . 28. . . ' 4162,
. 22 . 5 , ' ' 3399,
. 23 ' 8. . ' ' 3512,
, 24 , 8. » ' » 3515,

»ä 2b vom 31. Mai 189b, Z. 4Ig2
» 26 . 6. Juni ' ' 4491,
' 27 . 11. » . . 4536,
' 28 . 12. . . . 4580,
' 29 . 8. . . . 4518,
' 30 > 28. » ' » 5120
. 31 . 3. März . . I655!
. 32 . 11. Juni . . 4536,
' 33 . 2. . . . 4330,
. 34 . 12. . . . 4575,
. 35 » 28. . » . 5 i 2 i ,
» 36 ' 26. » » . 5()55^
, 37 . 19. . ' . 4801,
' 38 . 13. » » » 4654.
. 39 . 15. » 1894, . 4832
" 40 . 7. . 1895, . 4453'
> 41 . 21. Mai . . 3971'
. 42 ' 22. Juni 1894,» 5()9i'
. 43 ' 25 Mai 1895, » 4075'

mit ^ im Original'
. 44 . 2.November1894,Z.934i'
. 45 ' 2. Juni 1895, » 4329'
' 46 » 2. . . . 433H
. 47 » 2. August . . 6359,
. 48 ' 23. Juli . '5940,
» 49 - 8. Juni ' > 4491.
, 50 ' 13. Juli , '5635,
" 51 ' 4. » > . 5267,
» 52 ' 25. » . ' 6055,
' 53 ' 27. . » . 6129,
. 54 ' 10. . . . 5474,
» 55 ' 7. ' , . 5385,
. 56 ' 30. » . . 6198,
. 57 . 4. Ottoder 1894. » 8530,
. 58 ' 26. Juni 1895, > 5938.
. 59 ' 9. Jul i . »5464,
» 60 ' 11- ' ? ' 5511,
' 61 ' 10. » ' ' 5467,
. 62 ' 10. August . '6658,
. 63 ' 22. . . . 7090,
. 64 ' 29. ' . . 7343,
. 65 » 2- ' . . 6352,
' 66 > 7- ' ' ' 6536,
. 67 . 21. Juni . »4834,
' 68 . 12. » ' »4580,

mit H, — 5" in Original.
. 69 . 12. August 1895, Z. 7088,
> 70 . 12. ' . . 7088,
. 71 . 2. > . . 6352,
» 72 . 22. ' > . 6354,
» 73 » 17. ' > . 6899,
. 74 . 2. - . . 6366,
. 75 ' 2. » » . 6352,
. 76 . 10. » . . 6656.
. 77 . 22. » , . 7093,
. 78 . 21. . ' . 7052,
. 79 . 8. . » . 6942.
. 80 . 6. . ' ' 6450,
. 81 . 3. » . . 6400,

zugefertigt.
Gottschee am 15. September 1895.

(4357)3—1 St. 3279.
Oklie.

C. kr. okrajno sodiSče v Velikih
Laščah naznanja:

Na prošnjo gosp. Matije Hočevarja
iz Vel. Lašč, kot cesijonarja Jakoba
Lavrenčiča iz Soderšice, se z odlokom
z dne 2. maja 1895, št. 1567, na dan
9. julija in 13. avgusta 1895 določeni,
z odlokom z dne 8. julija 1895, št. 2432,
pa s pravico ponovljenja vstavljeni
izvrsilni dražbi nepremičnine Janeza
Brinäeka od Sv. Gregorja št. 8, vpi-
sani v vlogi št. 23 kat. občine Sveti
Gregor, sodno na 1605 gold, cenjene,
ponavljaje dovoliti, ter določiti se
na dan

5. n o v e m b r a in dan
10. d e c e m b r a 1 8 9 5 ,

vsakikrat od 10. do 12. ure dopoldne,
pri tern sodišči s poprejšnjim do-
stavkora.

Neznano kje v Ameriki bivajočemu
eksekutu Janezu Brinšeku od Sv. Gre-
gorija St. 8 ae naznanja, da se je vročil
dotični izvršilni odlok že mu postav-
ljenemu kuratorju na čin gosp. Jan-
kotu Globočniku, c. kr. notarju v Ve-
likih Laščah.

C. kr. okrajno sodisče v Velikih
Laščah dne 15. septerabra 1895.

(4318)^3—1 StT49Ö4r
Oklic.

C. kr. okrajno sodisče v Ribnici
daje na znanje, da se je na proänjo
Janeza Kromarja iz Dolenje Vasi St. 31

proti Matiji Mrharju iz Dolenje Vasi
at. 59 v izterjanje terjatev v skupnem
znesku 756 gold. 74 kr. s pr. dovolila
izvršilna dražba na 3185 gold, cenje-
nega nepremakljivega posestva vložna
št. 59 zemljiske knjige kat. obö. Do-
lenja Vas,

Za to izvršitev odrejena sta dva
röka, na

12. n o v e m b r a in na
13. d e c e m b r a 1 8 9 5 ,

vsakikrat ob 11. uri dopoldne, pri tern
sodišči s pristavkom, da se bode to
posestvo pri prvem röku le za ali
nad cenilno vrednostjo, pri drugeni
pa tudi pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisaik in izpisek
iz zemljiske knjige se mcrejo v na-
vadnih uradnih urah pri t ••< sodišči
vpogledati.

C. kr. okrajno sodisce v Ribnici
dne 19. septembra 1895.

(4452) 3—1 St. 5739.
Oklic.

C. kr. okrajno sodišče v Kranji daje
na znanje, da se je na prošnjo Marije
Maselj (po dr. Sfempiharji) proti Fran-
cetu Perču iz Senčurja v izterjanje
terjatve 700 gold, s pr. z odlokom z dne
29. septembra 1895, št. 5739, dovolila
izvršilna dražba na 2270 gold, cenje-
nega nepremakljivega posestva vložna
St. 53 in 54 zemljiske knjige kat. obö.
St. Georgen (Senčur) in vl. št. 176 kat.
obč. Primskau (Primskovo).

Za to izvrsitev odrejena ata dva
röka, na

4. n o v e m b r a in na
2. d e c e m b r a 1 8 9 5 ,

vsakikrat ob 11. uri dopoldne, pri tern
sodižči a pristavkom, da se bode to
posestvo pri prvem röku le za ali
nad cenilno vrednostjo, pri drugem
pa tudi pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodišči
vpogledati.

G. kr. okrajno sodišče v Kranji dne
27. septembra 1895.

(3856) 3—1 St. 16.086.
Razglan.

C. kr. za m. del. okrajno aodišče v
Ljubljani naznanja, da se je vsled
tožbe Franceta Brodnika iz Male
Račne št. 12 proti Martinu Jeriču iz
Male Račne, ozir. njegovim pravnim
naslednikom, zaradi priposestovanja
lastninske pravice de praes. 21. avgusta
1895, štev. 16.086, slednjim postavil
gospod France Kosak iz Male Račne
skrbnikom na čin, in da se je za
skrajšano razpravo določil dan na

5. n o v e m b r a 18 95,,
dopoldne ob 9. uri, pri tem sodišči.

V Ljubljani dne 24. avgusta 1895.

(4056) 3—1 Št. 6690,6691,6692 in 6890.

Razglas.
Na tožbe: 1.) Jakoba Renkota iz

Berdec at. 7; 2.) Ivana Vičiča iz Pod-
stenj st. 3; 3.) Matije Kaluža iz Ter-
novega št. 78; ad 1 do 3 v roki gosp.
dr. Ivana Sušteršiča v Ljubljani in
4.) Antona Franka v lastnem imenu
in kot kurator Martina Franka in
Marije Frank, vsi iz Prema, kot de-
diči Andreja Franka iz Prerna, v roki
gosp. dr. Edvarda Deua v Postojini,
zaradi zastaranja terjatev pr. 315 gold.,
2 ä 200 gold., 150 gold, in 30 gold,
s prip., se je toženeem Ani Logar,
rojeni Renko iz Tominj ät. 19, Mihi
in Marjeti Vičič \v. Podstenj, Josipu
Saftiöu iz Trnovega in Janezu Selesu
iz Prema, oziroma njihovim ne/nanim
dedičem in pravnim naslednikom, po-
stavil France Gärtner iz Ilir. Bistrice
kuratorjem ad actum in zu skrujSano
razpravo določil dan na

11. n o v e m b r a 1 8 9 5
ob 9. uri dopoldne pri tem sodišči s
pristavkom § 18. sum. pat.

C. kr. okrajno sodisče v Ilir. Bistrici
dne 7. septembra 1895.
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Erste Nägel null Eiseninflustrie ßenossenscöast
i n K r o p p 9 Oberkrain

osleriert allen P. T. Eisenhandlungen und "Genossenschaften ihre aus bestem Eisen am
solidesten angefertigten verschiedenen

Nägel, Ketten und sonstige Eisenwaren
insbesondere für Bauunternehmungen, und verspricht reelle Lieferung nach' « r f £ « ^ r

Bestellung. ^ '
— PreislistenTgratis xunci franco. ==—

Carbon-Natron-Oefen
angenehme, praktische Beheizung, tragbar, rauch- und geruchlos, ohne Schornstein

zu verwenden.

Wärme - Apparate
besonders praktisch als Hand-, Fuß- und Leibwärmer beim Fahren, Reiten, Jagen etc.

B'ü.g'elverfsiiire:».
(4499) vollkommen rauchlos;und staubfrei, halbes Ersparnis. 2—1

Prospecte gratis.

Carbon-IVatroii-HeisB-Cie.

Wien 1., Wcibburggas«« 31.

""™— « • _ _ Neuheil!

^ ^ Nr. 566

| 1 JB mit sogenanntem Alnniinium-Ueberzug. Feinste Qualität,
ÄÄ • äußerst dauerhaft, fast für jede Hand passend.

J H t CARL KÜHN d Co.
fPilB'1 '- Stephansplatz 6, Wien.

^WÄB£§5BBJ (MM) ß-4 ««gründet 184».

P9* Das leichtverdaulichste ~WI m
aller arsen- und eisenhaltigen Mineralwässer. •

L . ~ . — — • - • '~~~~~ GV^fvT/7^. I N a c h d e r Analyse des Herrn H

Nfl f imi iwsarsons ^-^C^xWy Hofrath Dr- Ernst ^ w i g , m
lUUUlllUlia (11 iM,ll / Ä T A, j> \\JU' k. k. o. ö. Professor der medic. •

'JWI- Mimb--* \ \ O A \ \ ä ^ ^ \ Chemie in Wien, enthält die •
0 ^ f h ^ r ^ ^ r Ntf V ^ir^L,-^^^^ ' 1 ^überquellein 10.000Gewichts- •

VVÄ\ f f l ^U<^; iSHl ] ia l i i ( ieS Arsenigsäureanhydrid •
/ O S & ^ ^ i i i e i v ) h v a s s ( T : . . . . . o-oei •

l ^ g s i E i R E i n m i N BOSNIENJ
 schwese;8aure8 Ei8eno !̂, I

Heinrich Mattoni (3554) 10~5 •
• i n Franzensbad, Karlsbad, Giesshübl Sauerbrunn, Wien, Budapest. •

^•••••iHHHi^HHH^HHHBHHHHHaBHHHHIi^HHHlH

Oeff entliehe Danksagung*
Das mich am 2G. v. M. betroffene grosse Brandunylück 9l" ,

Anlass, der löblichen Laibacher freiwilligen Fenerwehff
 tC

durch erfolgreiches, energisches Eingreifen die Weiterverbreit1^

Feuers verhinderte, sowie auch den sonstigen am Löschwty81

opferwillig betheiligt gewesenen Privatpersonen meinen wärt*

' Dank auszusprechen. (ii181

Insbesondere aber fühle ich mich verpflichtet, der lobl. k.K-P

(dlgem. Assecuranz Assicurasioni Generali in Triest — ^%tr .
treten durch das Bankhaus J. C. Mayer — für die u0ffetl

Schadenerhebung, sehr coulant bemessene Entschädigung und V

Bezahlung derselben an dieser Stelle zu danken, obschon diese r

liehst bekannte Gesellschaft den Wunsch ausgesprochen hat, v°n '

öffentlichen Danksagung abzusehen. ,v

Franz jakopto
Nr *'Besitzer des Hauses A etnonastrasse^j,—«-*

Einkehrgasthaus-Verpachtung- ;:
In einem gro(3en Markte in Krain, 20 Minuten von der Südbahn e l * ßeg^f

dem Sitze eines k. k. Bezirksgerichtes und eines k. k. Steueramtes, in frucn^)a,*fa77) 3
mit gesundern Klima und eigenen, gutbesuchten Märkten, ist ein (

40 Jahre bestehend, ohne Concurrenz, im modernen Stile renoviert,, mit drei * ^ ^ ge-
neun Passagierzimmern, Küche, Keller, Eisgrube, Stallung, gedeckter Kegels ejueiri
mauerter Wagenremise, eigens gebautem Kaffee-Salon, Fleischhaue rgerechtsa|T1 •
Gastsalon und anstoßendem schönen Garten preiswürdig zu verpachten«

Ein Kaffeehaus hat bisher noch nicht bestanden.
Die Bedjpgnisse sind in der Administration dieser Zeitung zu er f rage j^^^-^

I^horr'stfafermBlil

, ̂ ^^^^^ Hudernahrmittd

Einzig richtiger Zusatz zur Kuhjnj[c'1'
Der schmackhaftaste, allein gesunde und

zugleich billigste Zusatz zu Bohnenkaffee ist:

Einzig gesunder Ersatz für Bohnenkaffee»

Frauen, Kindern, Kranken flrxtiioh empfo n ' e n :

Vor.loM: Man vertrvngo und m^naSKmmml^^r 1 ~ 44 1~T A/TT *4 ^lf% I f f Jnur ̂ ^ ^ ^ ' " " l ^ ^ f e n u e b e r a l l zu haben: ^Kilo 2 5 ^
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}er innern?, V n l l i g konstruierten Hause

^ ^ • ^ Ä Ä s e l l r s c h 8 l i e ' a u i

{ Wohnung
Die A H V e m b e r " T e r m i n z u v e r m i e t e n -

A ^inist«,r e S s e ," e n n t a u s Gefälligkeit die
^««»t iou j teser Zeitung. (4320) 6-4

... . Ein

J t t f r Comptoirist
, 0 Ä r t Aur»ahme.
IP r̂er vü m U R e f e renzen und Angabe
;hifffe «g riV

ft
endung beliebe man unter

*Ser Zeit,',« a n d i« Administration
^ * t u n g zu richten. (4524) 3-1
Wird R l s *ö«olvierter HandelsaohUler

J^aktikant
?'**&ili!l!Ullg s o f o r t aufgenommen bei
^ a o j g e r ' 8P«dltion« - Geaohäft,
^ ^ ^ ^ ^ _ _ _ (4525) 3—1

Ops Terdan
in 1 ask L' D e c °rat ionsmaler

f i l Ä ^ Deutsche Gasse Nr. 9
2 feine S . J e n P- T. Bewohnern Laibachs
w S t a ^t Sft„

 d e u n d dauerhafte Arbeit in
^ ^ ^ y ^ j i f dem Lande. 6-6

St l i a * u * von l.ovrana
rI?tcl>Je u ^ r . Postämtern der öst.-ung.

MIJ533) u n a Deutschland franco gegen
i l ^ ^ s l l siahme A~l

-- =s n | **® bochprima \ per 5-K.ilo-
M * Iitoiii'8? D r i m a ' Postpaket.

J 40 ^ybWtter, frische,
•<•••*, | T •.a'°5 per 5-Kilo-Korb.
^ ^ ^ ^ ^ • » o h , Lovrana, Istrien.

* r t* n d e t 1 8 6 3 .

*H ** S e l l
W e l t b e r ü h m t

S j | l ^ *s|erzeugten preisgekrönten

. , u < lharmonikas
•Oh i i V o u ^&k.

VIIA ̂  w ie i I m w / f e i
y^oßes

ll^«tra««e 74. ^ ^ ^ 1
, 'llÄifc i T a I l e r WMml

%s^§rr i k s 8 ' ^ ^
"' ] t t |lt»ik.A^ le lend' unübertroffen in

\ . ^scou 8 ' " G l ä s e r e t c " e t c -
^ ^ _ ^ a n t e ^ r a t i s und franco.

K^s Tischlers
^tefi leger und

t ^ ? d
e r P u t s e r

^ 4 l l 1 geehrten Kunden

T*iK Puch
\ U-B r uW Nr. 19

; J l « o d e n w l c h i e zu
^v^^ ]|aben. 4_1

Wohnung
vollkommen neu hergerichtet, mit fünf
Zimmern, Küche, Speisekammer, Holzlege,
Keller und Bodenantheil ist sofort zu ver-
mieten.

Zu erfragen: Rain Nr. 20 beim
Hausbesorger. (4527)

Monatzimmer
separiert, eventuell mit l'eusion, gesucht
ab 1. November von stabilem Fräulein.

Gefällige Anträge an die Administration
dieser Zeitung. (4528) 3-1

Bei telegraphlsohen Aufträgen auf

Kränze und Schleifen
genügt der Kürze wegen die Adresse:

Benetlikt, Ijaibach.
(4538) 3—1

Praktikant
aus gutem Hause und mit entsprechender
Schulbildung findet Aufnahme in dem
Modewaren-Gesohäfte des (4537) 3-1

J. S. Benedikt, Laibach.

Schöne Wohnung
bestehend aus drei großen Zimmern, großem
Vorzimmer, schöner Küche, (Jang und son-
stigem Zugehör, ist ab 1. November wegen
Abreise zu vermieten.

Anfragen an die Administration dieser
Zeitung. (4541) 2 - 1

Zur best. u. bill. Einrichtung (brieflich)
v. Auabruohmanipulatiou erbietet s. ein
m. langjr. Praxis i. all. Zweigen s. Faches
s. vers.

tüoht. Kellermeister.
[a Ref. steh. z. Seite. Gen. Zuschr. erb. unter
c Ausbruch 4100» an Rudolf Moaie, Wien,
z. Weiterbes. (454(5) il 1

Ein growea, llohtei

Zimmer
ist sogleich beziehbar: Reitsohulgasse
Nr. 1 (Tirnauer Lände). (4552)

Eine viertel oder eine halbe

zu den deutsohen Vorstellungen, Par-
terre oder im ersten Range, wird zu mieten
gesuoht.

Anträge an die Administration dieser
Zeitung. (4549)

(4311) 3—2 St. 7023.

Oklic.
Vsled proSnje ml. Kristjana Hodnik

iz Bistrice his. št. 29 (po materi in
varuhinji Mariji Hodnik) je s tusod-
nim odlokom z dne 26. januvarja
1894, št. 789, s pravico do ponovitve
vstavljena druga i/vršilna prodaja
Jane/.u Zadelu iz Juršič St.. 13 last-
nega, na 1470 gold, cenjenega zem-
ljišča vlož. št. 15 kat. občine Juršiče
potom ponovitve vnovič določila na

8. n o v e m b r a 1 8 9 5
ob 9. uri dopoldne pri tem sodišči s
prejšnjini pristavkom.

C. kr. okrajno sodisče v Ilir. Bintrici
dne 16. septembra 1895.

Casino-RestaaratioD Laibach.
^eute SainMtog don IS. October

n zur Vorfeier aller Ttieresen
Bosses Elite - Concert

' l u i ' tiiiKKouiiliheiu neuen Prograiiini
|( I, . ausgeführt vou der

^^!igj^Militär-Kapelle König der Belgier Nr. 27.
^ - ^ ^ g ^ U h r . Eintritt 30 kr. ~~~

,(454Öy • Z a l l l r e i c h e n Zuspruch bittet hochachtungsvoll
^ ^ " - * ^ Heinrloh Höaelmayer, Restaurateur.

••••••••I Zur Herbst- und Winter-Saison **•••••+
• I I- _. J n| •i *
j ; Grösste Auswahl •
o -^ 2

ä. Wiener Damen-Modellhüten ß
l Mädchen- u. Kinderhüten J
; Filz formen, Bändern, Federn ;
• Sammten und Plüschen in allen F a r t e n ;
H empfiehlt zu den billigsten Preisen "
7 {iMI) hochachtungsvoll 8—1 X

• Karl Recknagel :
4 T^athUavisi^latz J34r. <
• . i

fS^BR»»»»'' Schöu und billig •••»•••••<

S IIUUUW4II Unentbehrlich rdr Jedermann•! l U U U U I ."*»

2 I 9500 pBBHHH^gftfT |
>**» |Abblldungen.| 300 Karten. 130 chromoT] Tafeln. ^

Zu beziehen durch

lg«. TT. I2:ielnma37-r Sc ZETed.. B a m b e r g
(4ö48) Buchhandluii», LHÜmcli. 2—1

Z i Herlist- i d Winter-Saisan
empfiehlt

reizende Neuheiten
in

Aufputzartikeln, Spitzen,
üamniten9Pelucheii9 Veder-

be^ätxen und üeiden-
ütickereien 9 Bändern,

Schleiern 9 Handschuhen
sowie

Filzformen, Cre^tecken,
ütrau^^federn

Neu eingeführt! Jrieot'TuHlen Neu eingeführt!
etc.

Alois Porsche
Domplatz 22 neben dem Rathhanse.

Kundmachung.
•M«> S4liiiliiiiarlior.<;4>iiossoiis4ha11 j»il»l «leu j»*»-

vlirlin liuiMleii im \union allor Scliuhiuuvlior-
•ueiNtor iMkiuml. dass siv ^exuuii^eii imt, infolge
«ler I^MloiiMoissU î < rnii^ vou 3O bitt SO 1'iMX'cni
«lie SoliuliWarenpreise ebeufUIltt. und / u a r inin-
desteuN uiii IO bis t»O l*roeeui zu erbölieu.

Wie ei'Nielillieli ist. haben wir unsere Sehiib-
preitte iiu Verhältnis zu der l^ederpreisstei^eriiu^
nur weiii^; erhöht.

Die Schuhniacher-Genossensohaft.
Laihach am 12. Octol)er 18!)ä. (4554) 2—1
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Dr. Friedrich Lengiels Birken-Balsam.
„j^jggžS^ ^ Schon der vegetabilische Saft allein, welcher aus

j^JwulBBffll&K der Birke fließt, wenn man in den Stamm derselben
ff ^ i w I ^ S w ^ hineinbohrt, ist seit Menschengedenken als das aus-
M^ Ä^Sfe^SlWpU gezeichnetste Schönheitsmittel bekannt; wird aber dieser

II* 5wflr"l!!{sXBSffl l ntiC^ Forschrift des Erfinders auf chemischem Wege
jffij ftgT fartfgS&Sh z u einem Balsam bereitet, so gewinnt er erst eine fast
l\ mrfo « 5 * W H 7 / wunderbare Wirkung.
WvffHifej%j^lffiv Bestreicht man abends das Gesicht oder andere
yjWjffliflfflpBHBy Hautstellen damit, so lösen sloh sohon a m folgenden

yffl&BSSSKy M o r g e n fast u n m e r k l l o h e S o h u p p e n v o n der
^ ^ M t g j f l r ^ H a u t , die d a d u r o h b l e n d e n d we i s s nnd z a r t w i r d .

Diener Balsam glättet die im Gesichte entstandenen Runzeln und Blatter-
narben und gibt ihm eine jugendliche Gesichtsfarbe; der Haut verleiht er Weiße,
Zartheit und Frische, entfernt in kürzester Zeit Sommersprossen, Leberflecke,
Muttermale, Nasenröthe und alle anderen Unreinheiten der Haut. — Preis eines
Kruges sammt Gebrauchsanweisung fl. l'5O. (1463) 14

Dr. Friedrich Lengiels Benzoe-Selfe
mildeste und zuträglichste Seife, für die Haut eigens präpariert, per Stück 60 kr.

Zu haben in L a i b a o h bei Ub. v. T r n k ö c z y , Apotheker, und in allen
größeren Apotheken. — Postaufträge werden von W. H e n n , Wien X., effectuiert.

i
n% Josef Estermann

* M R keifen-, Toiletteseifen- u. Parfumerie-Fabrik
cö l|f Urfahr, Maximiliansirasse 10.

IJ M Estermanns B t e i
(2988) 104-27 per Stück 20 kr.

Jsstermaims Bäreiiseii© hat in ganz kurzer

Zeit durch ihre sehr milde Wirkung auf die Haut, da sie

dieselbe nicht nur erfrischt und belebt, sondern auch zart

und geschmeidig erhält, einen bedeutenden Erfolg errungen.

Höchster Glyceringehalt, exquisites Parfum, gefällige

Form sind die Hauptvorzüge der Bärenseife, welche in jeder

Hinsicht allen an sie gestellten Anforderungen entspricht.

Eigene Erzeugnisse von allen Sorten T o i l e t t e s e i f e n

in den verschiedensten Gerüchen.

- = - Wichtig für Landwirtschaft, Technik und Industrie, s = -

Ä i i a i i s d B Patent - StaMietten
PV~ ohne Schweissung --P(|^. ,:

^aus derJFabrik Von ,.{,^ ,, . jB8 Wff.

Goeppinger &,5Co, Weissenfeis, Oberkrain.

Unzerreissban
Vortheile gegenüber der gesdiweißten Kette: 1.) 2 '/„ mal grössere

Bruchfestigkeit. 2.) Gewichtsersparnis. 3.) Absolute Sicherheit.
Erzeugt werden alle Sorten Fuß- oder Braterketten, dann adjustierte Ketten,

wie: Kuh-, Pferde-, Hunde-, Delohsel-, Schragelketten eto. eto. von
1-8 bis (i-6 mm Stärke. (376:$) 14—7

i Alleinverkauf für Krain:

JErnst Hammerschmidt, Laibach, Deutscher Platz.

Franz Ševčik, Büchsenmacher
LaibaCh % Jtow J«dengasse

M ^ ^ ^ U \ J empfiehlt sein ^ ^ t f H | ^ ^

WBT^ ^5*rrrsi^y^ wohlassortiertes Lager ^^^I^^^^^Ef l

V aller Waffengattungen und Jagdrequisiten sowie ^^^feT

Gewehre und Revolver eigener Erzeugung. (3489) 20-10
AUe in mein Fach oinBcWHgigon Reparaturen werden prompt und billigst ausgeführt.

RONCEGNO
stärkstes natürliches arsen- und eisenhaltiges Mineralwasser

empfohlen von dun oralen niodicinischoii Autoritätun bei:

Anämie, Chlorose," Haut-, Nerveu- und Frauenleiden, Malaria « • ,

(1493) H ^ Die Trlnkour wird da« yauze Jahr gebraucht. "W
Depots In allen Mlueralwasser-HHudluunen und Apothek*0' ^__^,

»v

(3936) Alt- . ->v«'•-«*-̂  renomierte i 4 ^ |

W- Admonter %$kk Liqueure %
aus der Stiftsapotheke /-\v llfjffirai der Benedictiner

Abtei zu Admont A ^ p ^ in Steiermark
Kräuterliqueur, per Flasche fl. 1-25; Doppel-Kümmel, per Flasche fl. 1 ' 2 5 ; \.oj\
per Flasche fl. 1 2 5 ; Citronen, per Flasche fl. 1-25; Vanille, per F l a s c h L i e 0 J..
feiner Kaffee - Liqueur, per Flasche fl. 1-50. Nur echt zu beziehen: ^e ^l

S t e f a n s p l a t z 8 , alte k. k. Feldapotheke, sowie direct aus der Stiftsap 0" 1^
Admont. Franco Packung und Porto hei Abnahme von mindestens 3 r l a s ^ ^ *

Allen P. T. Hausfrauen
welche sich scheuen, mit Soda, Asche oder anderen schädlichen Zusa <
zu waschen, wird

I M PatenT-Wäschlaiiije
I W t t W F Ä ^ warmstens empfohlen. *ruhe.

J Ü I M S J B J S i e «'«Part sehr viel Seife, Hol« "»d *}r[aS
S ^ ^ P w ^ t ^ macht die Wäsche blendend w e i n und grei

 u 0 .
.̂ iiÜrX1!̂ ; ^L_ Gewebe in keiner Weise an, ist also abiol«1

u—i^1--J..--vEgg-J aohädllch, wofür jede Garantie geleistet wird. .
Dieselbe steht bereits in vielen Waschanstalten, KlÖsterOi ~ * ) s

tälern und Privathäusern in Verwendung und hat sich überai
unübertreffliches Wasohmlttel erprobt.

Kinzig ist auch
Pa*a.e>i*iB P a t e n t - WVascltlan0e

zum Reinigen von Tuchsachen, Kntfernen von Fettslecken sowie zum b }\^\
Scheuern von Fußböden und Geschirr. (4500)

In l ia ibiM'Ii zu haben bei J . P e i u l a n .
Haupt-Depot: I C o i i r a d P a u o r . F r a s M l a u in Stei«*»1"1^*^

3 goldene, S c ^

• M Ü S S T Franz Joh. Kwizda 99fe&
12 Ehren- und _ ^y^J^
Anerkennungs- ssssssssssssssssssssssssssssssssssss^^ u?.

Diplome. i ^ r t r ̂

*mmmmJL Kwizda's < ŝ̂ »̂ ^
, Korneuburger Viehnähr-Pulver. i
?"S Diätetisclies Mittel für Pferde, Harnvieh s,̂
fe| und Schafe. | |
i l = Seit mehr als 40 Jahren in den meisten Stallungen g | .
^"o im Gebrauch, bei Mangel an Fressinst, schlechter j*g,
^ x Vertlauung, zur Verbesseruug der Milch und Ver- 5

mehrung der Milchergiebigkeit der Kühe.

Preis: Vi Schachtel 70 kr, V« Schachtel _ _ ̂ ^
Man achte ge- 35 kr. , h?i\^

fälligst auf obige (2178) 2 0 - 8 l» »>%„
Schutzmarke V^nen ü"
und verlange H a u p t - D e p ö t : I APDrofl«Blär
ausdrücklich -—.-. _ "L . _ ^ ' 'tlrre^
Kwlzda's Kreis.Apotlieke owtjjrj,.

Korneuburger Korneuburg bei Wien. _ u n ü ^ ^
Viehnähr-Pulver. ^ j ^ ^ j j j j g j ^ j j j j ^ j j ^ ^ j j ^ j j i ^ j i ^ ^ ^ ^ ^ ^ p g ^

ALLE HASCB1HEH FÜB LAHDWlBTSCHAf1"1

fjTjN I OBSTWEIH PB0DÜCT10S r f
I ^ ^ H H ^ ^ V Droschmaschinen, Göpel, l r i e

JjPBSr CETREIDEPÜTZMÜHLEN £ N

ä ä h s l ^ m H A C K S E L S C H N E I D - M A S C H I "
OBSTPBESSEN, 0 B S T M A I I L M O I I L E N » *>*»****

JJU I U I U U B flr LudwirUtLin, 4 0Wtv«> PreiwÜM

liefert in allerneuster, bester Construction

10. HELLER, WIEN, f
smr 2\2 PraLerstrasse^9 ~we ^^^ i

osxTis 4 raxuoa .« ^

COUlASTESn BEDIHOTTTrQEir, 0ABANT1E, PBOBÖ J l

ABERMALS ERMÄSSIGTE PRtJSEI ^ " # 1

i*r Wiederverkäuf ern hohen Rabatt
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I ^asserdiohte (asl0) *>

«agendecken
"W»IChiiepeneu ü r ö ß e n " n d Qualitäten

"«ugsteu Preisen stets vorräthig bei

™to** der k. k. priv. Südbaim
^J-*U*0h, WiiMMtTMU Nr. 15.

Meine Damen
j ö l e gefl. eiüeu Versuch mit

^mann's Lilienmilch-Seife
öe 9mann & Co., Dresden-Tetschen a. E.

tS ist d i e T Z U ' a | l k e : Z w e i ßei'Kniänner)
gössen s Ü ? s J e S e i l e gegen Sommer-
J««nt J * y e fur zarten, weissen, rosigen
'^Ut«M. , ä t h i S k Stück 40 kr. bei

- ^ ü ^ r « Naohf. (1811) 30-24

P̂ital „jj, "Joheren Verdienst ohne
^^•tenn i c o 1 ) i e t e n wir» a u c } l i m

r sich mi» i °»so\vohl Männern als Frauen,
laufe von r m ße s e t z l i c h gestatteten Ver-
! Ien.Aii*r?sen u n d Wertpapieren befassen

Volf l r e s u l > «Lelohter Verdienst»
W ^ J J o M e , Wien. (3919) 10 6

H Fi ' ' ' ' ' n i ' ' e r' • ^ H
H l in |{rt'^

0l»<Jii>loia Ausstellim« ̂ H
i l l Ûsüt̂ iV1**1*** Medaille Intern. ^ 1M l ^ ^ ^ ü u u g Cottbns 1891. J ^

I Milch-Seife
festem . ^ « ^ ^ " H M a
*Cllt ^e sn11! reiuer, l>ester Kuhmilch,

Podeste Haut zart und weich.

Q 'esdner Molkerei
S^üder Pfund

1 ̂  , Ul DreMlcu. 10-4

. C; 35 kr., 3 Stück fi. T - .
^Lltl%v!Lf*ben inLaibaoh

B 
K.U.K. HOFLIEFERANTEN 

•—
 

I

^ ? ^ ^ - ^ ~ . __Hi(3892) 52-5

i |I||D'L SChdnste> sinnreichste

""'«nachts-Geschenk!

^ f e -̂torbeno.)
Kr,i]^r p

 n Lebensgrösse
W*eit e2j??deten Pliotographie.

^ l ^ i e r S f • feReil 1Ü TstßC<
>«»-i . *Klul^Atelier

\ A M ; ° a ö o , i t t s o h e r

^^i l,;l'*
t t"1* l""''°''cl

50.000 Stück
steierische

Dachschindeln
sind zu verkaufen.

Näheres in der Administration dieser
Zeitung. (4322) 4

Alois Vodnik
Steinmetzmeister

Laibach, Bahnhof gasse 32 u. 34
(928) empfiehlt: 34—34

Grösstes Lager diverser G r a b m o n u m e n t e
aus Marmor, Granit und Syenit, K r e u z e
mit Blumen iu ital. Manier aus schnee-
weißem Marmor, M ö b e l p l a t t e n in ver-
schiedenfarbigsten Marmorsorten, Gerber-

p l a t t e n von fl. 20-— aufwärts.
Einziges Lager: P o r p h y r , als anerkanut
härtestes Mittel für Trottoirs, Einfahrten,
Hufe, Keller, und M a r m o r m o s a i k , als
Pflaster für Kirchen, Corridore, Vestibüls
in schönen, farbigen Schmirgel - Cement-

platten, von fl. 2— m2 auswärts.
"Werkstatt© aller Artikel für Kirchen,

Bauten und Möbeln.

Skizzen und Kostenberecliinmgen znr Verfligiiiig.
Personen aller Berufsclassen zum Ver-

kaufe von gesetzlich gestatteten Losen

gegen Ratenzahlungen laut Gesetzartikel

XXXI v. J. 18811. Gewähren hohe Provision,

eventuell auch fixes Gehalt. (3895) 40-15

Hauptstädtische Wechselstuben-Gesell-

schaft Adler & Comp., Budapest :___

Die Entfernung
ist kein Hindernis.

Prov inzbewohnern diene
zur Nachricht, dass die Ein-
sendung eines Musterrockes
genügt, um ein passendes
Kleid zu beziehen. Illu-
strierte Maßanleitung franco.
Nich tconvenie rendes wird
ans t ands lo s umgetauscht
oder der Betrag rück-
erstat te t . (2158) 52—21

Jakob Rothberger ,
k. u. k. Hoflieferant,

Wien, Stephansplatz.

«^^•^HgK^Rw>^HB|IMy^rr<

WB Rathhausplatz Nr. 15. H .§

^ F r a n z Kaiser
n Büchsenmacher

Schellenburggasse, Laibach
hält sich zur

Jagdsaison
bestens empfohlen.

(3660) 8 Hochachtungsvollst
Obiger.

Carl M t t f
Architekt und Stadtbaumeistep

aus Wien
übernimmt

alle Arten Reconstructions - Arbeiten
und Neubauten

zu besten Bediiignisseii.
(3930) Näheres in der 22-16

B auka 11 zlei
Schellenburggasse Nr. 3.

2 Schlosserei I
U in

£ Polanadamm Nr. 8 !ü
U in
3 (1182) empüehlt ihr stets 23—21 ffi
n nJ

3 wohlassortiertes Lager S
n ru
Jj von solid gearbeiteten jQ
u In

! Sparherden 1
\** 7Ai don möglichst billigsten Preisen, £]
){ übernimmt alle in dieses Fach ein- jjj
ji schlägigen Arbeiten, wie Qrab- u n d ffl
i Einfrledangsgitter eto. n)
u Bestel lnugen von aiiHwärtn werdou ffi
U achnellsteim eilectuiert . uj

^sasHsaaasasHsasasasasEsasasas a ^

^O^O^' U n t e r d e r Trantsche Nr. 2. ̂ C ^ O '

^ Iiodenhiite ^
| für Touristen 1
|a. von 'S
| A. & J. Pichler, Graz %
r£ k. u. k. Ilollieferauteii i.
ü 52—17 empfiehlt (2636) «

R J. So kl id. S
[O^O^I Unter der Trantsche Nr. 2. K o ^ ö
Conoeisloniert von der hohen k. k.

österr. Regierung. (2638) 40-14

Red Starline

|S^*^»«SIunft ertheilen:
Red Star Linie

in Wien IV., WeyringergaHue 17

oder

JOSEF STRASSER
Stadt-Bureau und commerzieller

Correspondent der k.k. österr. Staatsbahnen

in Innsbruck.
Billigste und kürzeste Route nach

Antwerpen via Innabrnok
per Arlbergbahn,

Mit hoher Bewilligung wurde die k. k.
Tabaktrafik, Theatergasse Nr. 5, während
der Demolierung bis zur Vollendung des
Neubaues in die Anfang der Stern-
Allee vii-a-vis dem Zetlnovloh'aohen
Hanse neu erriohtete Baraoke ver-
legt und am 1. Ootober 1895 dort der
Tabak-Versohleifls eröffnet.

(4336) 3 F r . Bobin.
Sine beitgebildete

Oame
Witwe, Italienerin, sucht zum Unter-
richt von Kindern unterzukommen.

Anträge an die Administration dieser
Zeitung. (4279) 6—6

Zitherunterricht
nach den Schulen der bewährtesten Meister

bis zur vollkommensten Ausbildung
ertheilt (3772) 7

Josef Petritz
fifepr Utter Äitlionnoistor

Hauptplatz Nr. 17, I I I . Stock.

Ein Haus11
mit Acker und Obstgarten ist in Staneziö
bei St. Veit zu verkaufen.

Näheres bei der Besitzerin Maria
Merhar, Domplatz Nr. 20, in Laibaoh,
ebenerdig. (4454) 3—3

Ein gut erhaltenes, älteres

Clavier
ist billig zu verkaufen.

Wo? sagt aus Gefälligkeit die Admini-
stration dieser Zeitung. (4483) 3—2

je aus zwei Zimmern sammt Zubehör be-
stehend, sind sogleich zu vermieten.

Anzufragen im Hause selbst: D e n t s o h e r
P l a t z Nr . 8 von 2 bis 4 Uhr nachmittags.

7 B l l e Grnnflslcke"
in der Stadt werden zu kaufen gesucht.

I Gefällige Anträge nebst Angabe der
Lage, Preis und eventuell andere Bedin-
gungen unter <Bauherr> an die Admini-
stration dieser Zeitung erbeten. (4509) 3-3

lisieTSraiif
für jeden Musiker, Musikfreund und
Musikwaren-Händler bietet die neueste

illustrierte Preisliste der Firma

»Zur Lyra"
Musikwaren-, Saiten- und Musikalien-Versaiiüthaus

in Sohönbaoh-Stadt (Böhmen)
Inhaber: W.Müller.

Bitte, solche: Nr. 1 für Musikwaren
und Saiten; Nr. 2 für mechanische Musik-
werke; Nr. 3 für Musikalien, g r a t i » und
franco zu verlangen. (4325) 2—2

Brief- und Telegramm-Adresse: «Zur
Lyra>, Sohönbaoh-Stadt (Böhmen).

Jedem Auftrage von über 5 fl. liegt ein
prächtiger Musikgegenstand gratis bei.

liaelKFalair
wohnhaft Rosengasse Nr. 21

empfiehlt sich als guter

Zimmer- sowie auch Schildermaler
in der Stadt wie auf dem Lande und über-
nimmt diese Arbeiten zu den billigsten
Preisen nach hübschesten und geschmack-

vollsten Mustern. (4398) 3—2

Feiler Prosecco
(4490) zu haben 5—5

im Gasthause „zum weissen Wolf"
1 M ît«-m- 4 8 l*v».
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Zither-
und

Streichzither-Unterricht
ertheilt nach allen Methoden eine in Blum-
lachers erster coucess. Orazer Zither
schule ausgebildete und geprüfte Zither
meisterin. (4109) 11

Anfrage: k. k. Tabftk-Hauptverlaf
oder Roaengaaae Nr. 21, I. Stook.

Gegründet 1870.

Herren-, Damen- u. Kinder-
Wäsche-Erzeugung

en gros und en detail
Preis und Ware ohne Concurrenz,

9 BB^S-^-^Tfck—^*^I^**"^-**^H*^ •" laical ^

$ I Ilcrrcn-IIeiiidvu j I 0
| j I : weiss Chiffon, glatto I trust, i I v,
« I • ohne Kragen,ohneMansclioÜen S I g

* : pr. Stück von fl. 110 bis 2-70 j Ä
g j pr. V» Dtzd. » » HS55 » 1 5 - £
2 : K n a b e u - H c m d e i i | C
§ in i Grössen, aonst wio oben B
M pr. Stück 11. 1 •—, 1-40 "5
a pr. •/, Dtzd. » 575, 7 75. 0
2 \ Herren-UnterhoNeu 2
Z 6 Qualitäten ?

a pr. Stück 80 kr. bis II. 140 i ^

a pr. >/a Dtzd. fl. 4-50 bis 750. I £
5 1 I>t«d. Krag-eu , I B
h von fl. 1-80 bia 2äO. j I A

% i ( 1 Utxd. MniiMchetteii § \ t
• 'l von II. 3 30 bis 460. / I 3
"* \ 1 Utsd. KUrHMM / I B

\ (Vorhemden) / I ?
\ von sl. 3-25 bis &• Š I

Far tadellosen Schnitt und reellste
Bedienung garantiert die Firma

C «F. Hamann
Lalbaoh

Wäsche-Lieferant melirerer k. n. k. Offi-
ciera-Uniformierungen und der

Uniformierung in der k. u. k. Kriegg-
(1120) marine. 41—26

Preli-Oourante in
deutscher, slovenischer u. italienischer Sprache
werden auf Verlangen franco zugesandt.

Jk. im si v » »• l i «•, u Ä"
infolge des Erdbebens I

Nachdem ich infolge der Katastrophe meine Magazine Fanolsoaner-Gasio Nr. 12
und Jakobsplatz Nr. 9 räumen muss und ich trotz eifrigen Recherchierens keinen
Ersatz finden kann, die Waren eines bereits geräumten Magazins jedoch in einer derart
schlechten Schupfe unterbrachte, dass dieselben beim Herbstregenvvetter gewiss entwertet
werden, bin loh bemüsstgt, einige meiner Waren

unter dem Einkaufspreise
an den Mann zu bringen, und lade das P. T. Publicum zu recht zahlreichem Zuspruche
mit der Versicherung ein, dass es niemanden reuen wird, diese günstige Gelegenheit zum
Einkaufe benützt zu haben, da er gewlsa nie mehr IO bil l ig einkaufen wird.

M. Pakič
Holz-, Korb-, Siebwaren-, Rosshaar- und Seegras-Händler

in Laibach, Schulallee.
P . T. Ganz besonders erlaube ich mir auf mein von meinen Arbeitern gesponnenes

welches ich in rohem Zustande in Bosnien, Ungarn, Steiermark und Krain einkaufe und
sodann spinnen lasse, daher selbes gewiss am billigsten abgeben kann, aufmerksam
zu machen; ebenso auf das

Cs«tx& €l* A f r i q u e (Seegras)
für welchen Artikel ich von der Exportation Ualne ä vapeur de Crln vegeta l
d' Afrlque In Algler den Alleinverkauf für Lalbaoh und Kraln laut Schi us»-
brief vom 15. September 1H94 übernommen habe.

Desgleichen empfehle ich mein g r o n e a Lager feiner Marktkörbe, Relae-
körbe, Drahtgewebe, Ctarten-Elnfrledungsgefleohte, Holztepplohe, Sohnl-
sowie Hauahaltungszeoker, Stroh- und Ooooa-Fuaamatten eto.

Den P. T. auswärtigen Kunden werden die eingekauften Gegenstände kostenfrei
zu den Bahnzügen beigestellt. (2729) 12—6

Brüder Eberl i
SchriftennialuT, Lackierer, Decorations-, B a a - 1 Möuelaiistreichef

Anstreichermeister der k. k. österr. Staatsbahn und der k. k. priv. Südbahn

Laibach, Franciscanergasse Nr. 4
übernehmen al le in ihr Fach einschlägigen Arbeiten In der Stadt und

auf dem Lande.
Bekannt reelle, feine Arbeit bei billigsten Preisen.

• • « • i n — ——^—t^m^mm^m—• —

Casino-Restauration-
Sonntag den 13- 0&°W

unwiderruflich letztes humoristisches

des

Badapester Elite-Qaartettes

A u t o n i e 1-tP«1.6'
weiblicher GesangskumiKel-

Fräulein Ella V»***'
Costüm-Soubrette.

Lorenz Oberm»ler'
Concertmeister. ,.,̂

Programm neu und streng decent fur N ̂
Als Novität gelangen zur Auffuhr"**'^1
Mikado, ein Abend In T l t l P ^ o t
vom Turf. Der Waatl » t t I . e\c.

Die Juden aua TarnoW e»-. ^
Anfang 8 Uhr. Entree

Um gütigen Zuspruch bittet
hochachtung^,

(4507) 2-2 A . K - & * * ^

Nervenleidende11,
gibt ein Geheilter aus Dankbarkeit *9 jjiije •
Auskunft über ein sicher wirKe" .^$.
W.Liebert, Leipzig, ConneWitz i^^^

\ Anerkann^jji^-^;
* ^ 4 4 8 * ) ^ '

chweinfette
-*• fäii**

in garantiert eohter, unVe.r
ejje)i«" '!

Qualität, rein w e l « ; zU
 ß 0 fr

10 {

Fässern k 200, 240, 100 und *
jeweiligen Tagespreis^ ^

D. & E. Weis»,
F e t t w a r e n - Ean-Esrô E

Das

13ank- und Wechsler-Geschäft

J. C. MAYER in LAIBACH
befindet sieh von heute ab ^ous-»

im Grumnik'sehen Hause

Wienerstrasse Haus Nr. 6
neben der Apotheke PieeolL

D r u c k u n d V e r l a g v o n J g . v. K l e i n m a y r ck F e d . V a m b e r g .


